
 
PROTOKOLL der 16. ordentlichen Mitgliederversammlung 
Samstag, 5. September 2009, in der Verenakapelle 
 
Vorsitz: D. Bedenig. 
Vorstand: M.-C. Egger, P. Feser, T. Frentzel, M. von Roll, A. Schneider, M. Simmen, 
H.-J. Weyermann, H.-R. Hug 
Mitglieder laut Präsenzliste: 41
Gäste: Ulrich Knellwolf, Pfarrer und Schriftsteller, Verena Dubacher, Einsiedlerin
Entschuldigt: BGS: Ch. Oetterli, Bürgerammann, Vorstand: T. Flury, Führer: F. Stocker

 
 
Traktanden 
 

1. Wahl der Stimmenzähler: Gewählt wird Eveline Riesen, Solothurn

 2. Protokoll der 15. Mitgliederversammlung: Das Protokoll wird einstimmig 
    genehmigt und verdankt.  
 

3. Jahresbericht des Präsidenten: Der Jahresbericht ist allen Mitgliedern zuge- 
sandt worden. Er wird zusammen mit Protokoll, Rechnung, Budget und Jahres-
programm wie gewohnt auch im Internet veröffentlicht (www.einsiedelei.ch).
Ergänzungen: Die beiden restaurierten Statuen von Urs und Viktor können im 
Anschluss an die Versammlung in der Martinskapelle besichtigt werden. 
In den Dank für die Führer durch die Einsiedelei wird auch Frank Stocker, neu, 
eingeschlossen. Die Führungen sind die zweitgrösste Einnahmequelle unserer 
Gesellschaft.
Zum Eintritt von Verena Dubacher, der neuen Einsiedlerin, hat unsere Gesellschaft 
die Restauration der Verenakapelle, der Oelberggrotte und der Magdalenengrotte 
veranlasst. Die entsprechenden Rechnungen gehen auf das neue Budget 09/10.
Ein grosser Dank geht in diesem Zusammenhang an das Malergeschäft Stüdeli, 
Solothurn, das einen Beitrag von 2’000 Franken gesponsert hat.
A. Schneider hat eine neue Publikation herausgegeben: Originale und Transkription 
der Protokolle 1810-1813 unserer Vorgänger-Gesellschaft der Einsiedelei St Verena. 
Das historische Dokument kann heute zum Vorzugspreis von Fr. 6.- (später 
Buchhandlung Lüthy, Fahnenwelt Solothurn und Rest. Kreuzen für Fr. 10.-) 
erstanden werden. 
Der Präsident dankt dem Verfasser und dem Korrektor, P. Feser, ganz herzlich.
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 
 

4. Jahresrechnung:  Auch diese ist mit dem Budget den Mitgliedern zugesandt 
worden. Sie zeigt eine Vermögensabnahme von Fr. 33’028.35 auf noch 
Fr. 77’393.75. Grund dafür sind unter anderem die Abschlüsse der „grossen Brocken“ 
(Glockenschlag, Glockengeläute, Denkmalrestaurationen). Die Aufwendungen für die 
Restaurationsarbeiten Verenakapelle, Magdalenengrotte, Oelberggrotte und 
Restauration der Statuen St. Urs und St. Viktor gehen auf die neue Rechnung 09/10 
und werden nochmals einen Betrag von etwa 33’000 Fr. ausmachen. So wird das 
Vereinsvermögen bis zur nächsten GV auf rund 44’000 Fr. abnehmen. Damit sind 
dann die aufwendigsten Projekte realisiert und in den kommenden Jahren kann 
wieder aufgebaut werden.



Auf Antrag der Revisionsstelle (Dr. M. Flückiger/F. Stocker)) wird die Rechnung 
einstimmig genehmigt. Herzlichen Dank an Kassier Heinz Brunner und die 
Revisoren. 
 
Budget 2009/2010: Das Budget wird mit obigen Erklärungen ebenfalls einstimmig 
genehmigt. 

5. Jahresbeitrag 2009/2010: Der Jahresbeitrag bleibt unverändert.
Einzelmitglieder 30 Fr., Familien 40 Fr. und Betriebe/Institutionen 50 Fr. jährlich. 
 
6. Vorstand der Gesellschaft: Die Entlastung des Vorstandes erfolgt ebenfalls 
einstimmig. 
Wahl des Vorstandes: Sämtliche Mitglieder stellen sich weiterhin zur Wahl. Es sind 
dies:
Dieter Bedenig, Präsident, Marie-Christine Egger, Vize-Präsidentin, Heinz Brunner, 
Kassier, Hans-Rudolf Hug, Aktuar, Armin Schneider, Koordination Führungen und 
Pflege der Website, Hans-Jörg Weyermann, Mitgliederverwaltung, Paul Feser, 
Vertreter der Bürgergemeinde, Toni Flury, Til Frentzel, Madeleine Simmen und 
Madeleine von Roll, Mitglieder. 
Der gesamte Vorstand wird in seinen Funktionen einstimmig für wiederum 2 Jahre 
gewählt. Der Vorsitzende dankt den Vorstandsmitgliedern für ihren Einsatz.

7. Jahresprogramm: Es ist ebenfalls mit der Einladung zur GV den Mitgliedern 
zugesandt worden. An der Martinsfeier vom 11.November 2009 wird Weihbischof 
Denis Theurillat sprechen. Kerzennacht und Punsch wie jedes Jahr am Heiligen 
Abend. Neu: Geselliges, historisches Tanzen beim Wengistein. Auskunft über Datum 
und Programm 2010 bei Andreas Rutschmann, Telefon 032 489 25 82. 
 
8. Verschiedenes: Neuerscheinung auf dem Büchermarkt: Walter Bühlmann: 
„Kamm und Krug“, (Verena) Rex Verlag, Luzern
Der neue Bürgerammann, resp. Präsident der Bürgergemeinde Solothurn, Sergio 
Wyniger, stellt sich vor und dankt unserer Gesellschaft ganz herzlich für das grosse 
Engagement in unserer einmaligen Einsiedelei.
Dieter Bedenig dankt seinerseits der Bürgergemeinde für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeiit und freut sich schon auf eine fruchtbare Fortsetzung dieses 
Einsatzes. Die Spende des Apero wird ebenfalls herzlich verdankt. Er findet wie 
immer anschliessend auf Kreuzen statt.

Schluss der Sitzung: 15.40 Uhr. 
 
Im Anschluss an die Versammlung erwartet uns ein ganz besonderer Leckerbissen: 
Pfarrer und Schriftsteller Ulrich Knellwolf liest aus seinen Geschichten. Die 
Erinnerung an Barbara von Roll unter dem Titel „Umsonst habe ich es erhalten, 
umsonst gebe ich es“ hat er extra für unsere Veranstaltung geschrieben! 
Wir haben die eindrückliche Lebensgeschichte dieser grossen Frau drucken lassen 
und gaben sie anschliessend an die ausgezeichnete Lesung den Anwesenden ab.
Der grosse Applaus für den Autor hat ihm bewiesen, wie dankbar die Versammlung 
für seine Lesung war.

Der Aktuar: Hans-Rudolf Hug www.einsiedelei.ch


